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Dritter Spieltag vor Kiel  

E-Sailing Spezialisten gehören zu Favoriten der Segel-Bundesliga 

Vor der Kiellinie in direkter Nähe zum Hotel Kieler Yacht-Club findet vom 18. bis 20. August 

2023 der dritte Spieltag der Saison 2023 der 1. und 2. Segel-Bundesliga statt. Zahlreiche Teams 

treten mit bekannten Liga-Spezialisten im Team an. Zur Saisonmitte werden erste 

Vorentscheidungen beim Kampf um die Tabellenspitze erwartet  

Kiel, 17.08.2023 – Mit zwei starken Kieler Partnern startet am Freitag direkt vor der Kiellinie der 

dritte Spieltag der Liga-Saison 2023. Neben Kiel.Sailing.City, die bereits seit mehreren Events 

maßgeblich die Liga-Organisatoren vor Ort unterstützen, engagiert sich das Hotel Kieler Yacht-

Club bei dem seglerischen Spitzenevent. Fans und Zuschauer haben wieder die Gelegenheit, die 

Rennen direkt vom Ufer aus zu verfolgen. 

„Kiel.Sailing.City steht mit der klaren Positionierung hinter der Weiterentwicklung des 

Segelsports. Deshalb passt ein Format wie die Deutsche Segel-Bundesliga, bei denen die 

Zuschauer vor Ort den Segelsport hautnah erleben können, perfekt zu Kiel“, betont Uwe Wanger 

von Kiel Marketing die Bedeutung der Segel-Bundesliga für die schleswig-holsteinische 

Landeshauptstadt. 

Zum dritten Mal in dieser Saison treffen die 18 Erst- und 18 Zweitligateams aufeinander. Der 

Titelverteidiger und Tabellenführer, der Norddeutsche Regatta Verein aus Hamburg, setzt dabei 

erstmals auf einem Seerevier auf Leon Passlack an der Pinne, der bisher die Regatten auf den 

Binnenrevieren steuerte. Den Hanseaten im Nacken sitzen der Münchner- und der 

Württembergische Yacht-Club. 

Für den Wassersport Verein Hemelingen, mit Platz 13 im Mittelfeld der Tabelle, ist mit Carsten 

Kemmling ein echter Routinier der J/70 Klasse am Start. Der Mühlenberger Segel-Club schickt 

mit der Ex-Olympionikin Svenja Rieger die einzige Steuerfrau dieses Spieltages ins Rennen.  

„Beim Blick auf die einzelnen Teams fällt auf, dass diesmal drei der besten deutschen E-Sailors 

für ihre Heimatvereine bei der Liga starten und auch hier Chancen auf Spitzenplätze haben“, 

sagt Anke Nowak, Geschäftsführerin der Segel-Bundesliga. „Der amtierende deutsche Meister 

Lukas Feuerherdt ist für den Zweitligisten Blankeneser Segel-Club am Start, Altmeister Johannes 

Bahnsen übernimmt für den Hamburger Segel-Club das Steuer, Till Krüger gehört zur Crew des 

Mühlenberger Segel-Club und Jonathan Koch, der Deutschland bei der E-Sailing WM vertreten 

hat und Jugendobmann des Deutschen Segler-Verbands ist, segelt für seinen Bodensee-Yacht-

Club Überlingen.“ 

In der 2. Segel-Bundesliga unterstützt der „singende Segelmacher“ Frank Schönfeldt zum ersten 

Mal in dieser Saison den Entdecker- und Seefahrer Förderverein. Mit Christian Soyka, der für die 

Seglervereinigung Itzehoe am Steuer ist, trifft er auf ein weiteres Urgestein der Liga.  

Mit dem Hotel Kieler Yacht-Club hat die Segel-Bundesliga einen etablierten Partner in Kiel an 

ihrer Seite. In den Räumen des altehrwürdigen Hotels, das am Liga-Spieltag auch als „Race 

Village“ fungiert, findet am Freitagabend ein gemeinsames Curry-Essen mit allen 
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Teilnehmenden der 1. und 2. Segel-Bundesliga statt, die anschließende Party wird von Gin Sul 

unterstützt. 

„Wir freuen uns, die Deutsche Segel-Bundesliga bei uns zu Gast zu haben“, sagt Ulf Wachholtz 

vom Hotel Kieler Yacht-Club, der mit seinen Partnern 2022 die Regie in dem altehrwürdigen Haus 

an der Förde übernommen hat. „Segelsport ist die DNA des Hotel Kieler Yacht-Club und als gute 

Gastgeber freuen wir uns auf die Seglerinnen und Segler der besten Segelvereine Deutschlands.“ 

Mit dem dritten Spieltag vor Kiel ist die Hälfte der Liga-Saison 2023 erreicht, nach drei Spieltagen 

im Norden werden die kommenden beiden Acts der Liga auf dem Bodensee ausgetragen. Zuvor 

aber finden in Kiel noch ein Regattawochenende für verschiedene Segelteams deutscher 

Hochschulen und das Finale der Youth Sailing Champions League statt. „Die Segel-Bundesliga 

verbindet auf einzigartige Weise Vereine aus ganz Deutschland und Segler*innen mehrerer 

Generationen aus verschiedenen Bootsklassen“, sagt Anke Nowak. „Durch die intensive 

Nachwuchsarbeit bleibt das Niveau der Liga seit über zehn Jahren sehr hoch. Das hat sich auch 

bei der starken Leistung der deutschen Vereine bei der SAILING Champions League gezeigt.“ 

Fotos der Segel-Bundesliga, die unter Nennung des Copyrights für redaktionelle Zwecke 

honorarfrei verwendet werden dürfen, gibt es hier. 

Alle Termine im Überblick gibt es hier. 

Weitere Informationen zur Segel-Bundesliga:  

https://deutsche-segelbundesliga.de/pressemitteilungen/ 
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Über die Deutsche Segel-Bundesliga:  

Die Deutsche Segel-Bundesliga wurde 2013 von der Deutschen Segel-Bundesliga GmbH (DSBL GmbH) 

gemeinsam mit 17 Segelvereinen gegründet. In der 1. Segel-Bundesliga und der 2. Segel-Bundesliga treten 

jeweils 18 Clubs gegeneinander an. Jeder der 36 Vereine nominiert einen Kader von bis zu 20 Seglerinnen 

und Seglern, von denen vier pro Verein und pro Regatta starten. 48 Wettfahrten auf baugleichen Booten 

(J/70) entscheiden an jedem Spieltag, also jedem Regatta-Wochenende, über die Punktzahl für die 

Tabelle. Am Ende der Saison darf sich der Sieger der 1. Bundesliga „Deutscher Meister der Segelvereine“ 

nennen und erhält die Meisterschale. Bei der Qualifikation für die 2. Bundesliga, dem DSL-Pokal, werden 

vier Liga-Startplätze neu ausgesegelt.  
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